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Donnêrftags, den 27 Februarius, 1777.
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NOTIFICATION.
mVn, "en diesigen Lombard berge,

sein/- ^u»rus von seidenen und wollenen Kleidern,
so eļwa^'n^êen rc gehailen werden, welcher denen,
Liren derben, oder ihre Pfänder zu prolon,
tu Mss-n da« Rachrichk dienet; wsdey aver
höchsten/vsrV.n ke-nc Prolongation weiter, als
m'6 12t,n Mari, wegen Mange! der Zeit

werden kann, und haben diejenigen,
di/^?^??^"î>on ihrer Pfänder »er,'äumeii, sich selber
^ŗ^chuld deviumeffen, daß sie verkauft werden müssen.

Sachen Jacob de le Boe manck.noic. Martin Hrn,
rich ^oermani, Klager« Prosequenli« entgegen, und wi-
er^ahann Hinrich Wulff Btk.agren Prosequuten, we-

Lrn achrecloigren Ltde, belegen bey den Kohihöfen, zwj,
ichen Joyan» Knust und Philipp Schaar Erve, ,st aus
K rvsequenlijchen Anwalde« geziemendes Ansuchen we,
gen 4000 Mark Capital in iween Posten, sammt Zinsen
und Kosten von (£. hieflgen Wotzllödl. Niederngeruhie

cherst jf°reAr“/ 3 • Tit'4î.i’irt. I.Statut, das gewöhnliche Pro-
vird. à^kuuâo Entsetzung erkannt,und der igte Ma!l„a.c.
n.che ; O tciuiiitoxctcmtorioanberahmet worden. Prosequen-
edacf //Ģ«r «nwalo bringt ei hiedurch ju denen daran gele»
ß wit —n/ Aoişşenschasl. Hamburg, den aasten Janur, ,777.

ISS Aus «fccmahu/eHw/mendesHicHdUn
Ke Sul Ķ.r-h-nbcrg & Gons. tut. nom. und H.nr.ch Peter

5 ??"kamp uxor, «om.alsBeneficial ErbenGerdrurtz
i dek Sed Erockstethen, ist von E.WohUödl.Rieder,
otiC, räum i’rociania dahin erkannt: daß alle und
d dek welche au den Nachlaß der verstordenen Gerdruth
>f t, “**-«, ged. Slockstethen, ex capite lietcäitaci» vc! crcäiti
Mk. »"'k."?Ģļl>ch' Ansprache und Forderung zu haven ver,
rimt,?sv>.»n, sich damit in t-rmino pctcmtotjo äcnuo ä. -8
leine 1, ,tuarn - a - '« jujicia sub pœna pticlusi & pcrpetui

• nU( .SJJTşŗvnsollen. Hamburg, den

rAdr p In Sachen Theodor AmsellOppenheimer Klägers kto-
ikiest 5 entgegen und wider Basaler, Israel Andrade de,

dest klagten Pcssequuken, wegen achterfolglen Erbe, belegen
«>>s der alten Wallstrasse-zwischen Car, Ernst Hadeler und

---Samuel Marcur sen. Erden, ist auf Prosequenlische,,
:rio> Auwaldes gaziemendeS Ansuchen, wegen 3000 Mk. Cavi.
1 *?,. !aI samt Zinsen und Kosten von E. hiesigen Wollödl Ni"

®ttn, ®*CtC^tC vigore Articul. 3,Tit.42. Part. I. Statut, tii
a tch^^^ņliche Prociama xunâoEntsetzungeltannkundder
"ì' ^ļķ Matj a. c. xto rcrmino g-rcmrori« anderghmer wor,
yre en. Prosequenkischer Anwald dringt eê hiedurch ru

—' àuaì"^'ģ^ôkn, Wissenschaft. Hamburg, den rģn

Ņuf ôkjikMķNhķê Ansucht» curarorum bonorum Pttķķ

ÏÏ'“'11 t' on E-nem hiesigen Wollêdļ. Niederngb
.,ļ.p “'“ra Prodama erkannt: Daß alle diejenigen^

welche an ben gedachten Peter Wülffke» --- quocungu-
^ e,n!Èfn rechtlichen Anspruch undFvrbe,

rung tn daben ve-m.in-n und sich co»racom<n1 ssiu„ t noà
niept gemeldet, sich t «mit di« den 7len Marz a. c..sub p»i>»
prsdusi & perpetui sisentii aus dem hiesigen Niederg«,
richr.ichenEomkoir lu melden schuldig seyn sollen. Ham-
burg, de» ibren Januar, 1777.

Notification. Es sollendes vormaligen hiesigen Bür-
StkS, Matthias Frir-ert» Lürftns, beyde Hilustr, hie»
selbst in Bergedorf,wovon das eine zwischen Daniel Hin-
rich Möller und dem Lteuz,Kirchhofe belegen, und wo-
dey 4 Dheile Marsch' und etwa« Geestland, wovon die
jährliche Laiidhaurr zu erleben; sodann i Garten hintee
dem Hause und i Koppel und Wese, nebst i MgnnS- und
l Frauen«-Kîrchenstrlle, wie auch r Begradstißaufdel«
hiesige» Kicchhvse, befindlich sind; serner-deffen zweytes
iwijchkn dem Sladtgraden und Detlef Schöning belege».
Nt« Haus mit der Schmiede-Glrechtigkeit, - Garte»
hinter dem Hause, auch - Manns- und - Frauens-Kik-
chensteUeii uno , Begrädnjß auf dem Kirchhofe, aw ştenk
April d. I., aiķ am Freytage vor dem Sonntage Quast?
modogeniti, Morgenssegen it Uhr, auf demAmlhaufs
in Bergedorf öffentlich an den Meistdielenden veikaufk
werden. Bergeborf, den aostcn Februar, 177/.

Nachdem derMusicusJohannLarlFriderlch S'ehfartk
sich schon seit vielen Jahren ronhierentferner, und vorr
sktiien Äusenthalr keineNachricht gegeben har: Eo wird
derselbe, oder dessen etwanige Leibes - Erben aus Instanz

Ņ"ers, des König,. Cammer-Musici, Johann
Gabriel Sepfarrh, h:ermilcikikk, aus den gosteii Januar
1778/ sruhmorgenSum8 Uhr, allhierindemLammergr-
ncht zu eischeinen, und sich zu seinem ihm dereinst zufal,
lenden väterlichen Erbrhei! zu legitimiren. Fall« er »des
nicht erscheinet, soll für lodt geachrek, von seinem väter»
lichen Erbtheil pràciudirt, und ihm ein ewiges Sülls
schweigen aufgelegt werden.

Königl.Preuß.Hof-und Cammer; Berichx,
Notificatorium. Für S.MagistralKönigl. HşşEd

Refloenj - Stadt Königsberg werden die adwefenden Ģe-
brudere Johann und Michael Rausch, auch Carharing
Gkillm, verehelichkech Neumannin, und fair sie nrchr
mehr am Leben, deren etwannige Leibes Intestat- oder
Testaments-Erden auf den loten April 1777 edictalitejr
äeperemcorie adcjtjret. Scliinemann.

Durch den Aucrionarium Hiņrich Jürgen KöstHä
aufdem Eimdeckischen Häuft,an dtuMetftbittendrn.vk,
stntlich verkauft werden.
Montag, den 3 Marz, ein vorm Millernthoe, m

der MichaeliSsiraAe, helegenes erbe, miļ den ZuhehĶ


